
Geschichtliche Ereignisse  
  

2000 v. Chr. Der Fund von 3 Steinbeilen im Gemeindegebiet von Haslach beweist, 

dass sich vermutlich Jäger und Sammler hier aufgehalten haben.  

  

1016 Mit der Schenkung des Gebietes zwischen Ilz und Rodl durch Kaiser Heinrich 

II. an das Frauenkloster Niedernburg bei Passau beginnt die Urbarmachung 

des oberen Mühlviertels.  

  

1108 Eppo von Windberg schenkte seinen großen Besitz um den Pesenbach dem  

Kloster St. Florian. Angeblich sollen Haslach und St. Oswald darin genannt 

sein.  

  

1231 In einem Vertrag werden die Lehen südlich der Steineren Mühl von den Herren 

von Rosenberg an den Bischof von Passau abgetreten. Haslach wird darin als 

Landgericht angeführt. Die Gründung des Ortes dürfte also bereits vorher 

erfolgt sein.  

  

1256 Älteste Erwähnung Haslachs. (Ist nicht sicher ob das Haslach im Mühlkreis  

          gemeint ist.) Passauer Trad IV, Urkundenbuch I S 403 - Haselac  

  

1257 Es wird in Haslach ein massiver Turm erwähnt und der Ort als Markt bezeich-  

           net. (Pillwein)  

  

1303 In einer Urkunde vom 13.12.1303 wird erstmals ein Richter namens Jakob 

genannt.  

  

1329 Im Passauer Urbar wird ein Güterregister der Rosenberger in Haslach genannt. 

           Haslach wird darin als „Forum“ bezeichnet. (BG)  

  

1341 Kauf von Haslach durch die Rosenberger – Haslach wird als Markt genannt.  

  

1350 Die heutige Kirche wurde in zwei Bauabschnitten errichtet. Der erste Teil  

         (der Altarraum) wurde um 1350 errichtet.  

  

1379 Ein Urbar der Grundherrschaft über Haslach enthält Angaben über die Größe  

          des Marktes. Es werden 63 Hausstellen angeführt. (55 Häuser, 3 Mühlen, den  

         Pfarrhof, Haus Siegfrieds III. von Hugenberg, das Bad und 2 Bauplätze.         

        Jedes Haus bezahlte damals angeblich jährlich 50 Dinar (Pfennige) Grundzins  

        und 30 Dinar als Landessteuer.  

  

1427, 1469 Zerstörung des Marktes durch die Hussiten.  

  

1435 Haslach wird eigene Pfarre und dem Stift St. Florian inkorporiert.  

  

1440 Reinprecht von Wallsee ist als Grundherr dem Markt den einträglichen 

Salzhandel nach Böhmen, der zu den Haupt-Einnahmequellen zählt.  

  



1466 Sigmund Vorauer wird als Markt- und Landrichter genannt. Er war mit Dorothea 

Ölböck, einer Haslacherin, vermählt. Sein Engagement für den Markt ist durch 

viele Zeugnisse belegt.  

  

  

1483-1487 Wok von Rosenberg lässt die Befestigung nach den Zerstörungen und 

Plünderungen durch die Hussiten wieder erneuern. Die heute noch 

vorhandenen Befestigungsanlagen stammen aus dieser Zeit. In den gleichen 

Zeitraum fällt die Errichtung des Langhauses der Kirche.  

  

1514 Kaiser Maximilian gibt dem Markt das Privilegium, jeden Mittwoch einen 

         Wochen- und zu St. Michaeli und St. Nikolai einen Jahrmarkt abzuhalten.  

  

1580 16.7.:  Urkundlich wird ein Scheibenschießen der Bürgerschützen von Haslach 

          genehmigt. (Ha)  

  

1599 Peter Wok von Rosenberg verkauft am 21. November das Städtchen und Gut 

Haslach dem Leopold, Erzherzog von Österreich, Bischof von Passau, Fürsten 

von Burgund, Steiermark, Kärnten, Krain und Würtenberg und Grafen von Tirol.  

  

1615 Kaiser Mathias bestätigt den Bürgern von Haslach das vor 300 Jahren 

verliehene Marktwappen, dessen Verleihungsurkunden durch Brand und 

Plünderung verloren gingen.  

  

1624 Aus diesem Jahre besteht ein Urbar des Marktes Haslach. (Chr.)  

  

1626 Im dritten Bauernkrieg wird Haslach belagert und verwüstet.  

  

1632-1648 Im 30-jährigen Krieg erlebt Haslach viele Einquartierungen von Soldaten 

unter dem Befehl Wallensteins. Es kommen aber auch Plünderungen immer 

wieder vor.  

  

1642 Unter Probst Martin Grysing kommt die Pfarre Haslach vom Stift St. Florian 

zum Stift Schlägl.  

  

1650 Die Pest wütet in Haslach.  

  

1663 Kauft das Stift Schlägl Haslach von den Passauern, übernimmt Gerichtsbarkeit 

und Lehensherrschaft.  

  

1680 Schreckliches Brandunglück, bei dem Kirche, Pfarrhof, der Kirch- und 

Landgerichtsturm sowie 49 Bürgerhäuser abbrennen.  

  

1694 Bis zu diesem Brandjahr war das Haus Haslach 41 (alte Marktmühle) Rathaus.  

          Da es die Bürger nicht mehr aufbauen können, wird die Brandstatt verkauft und 

         das 1680 vom Stift gekaufte Pfleghaus Nr. 41 zum Rathaus umgebaut 

         (heutiges Rathaus).  

  



1749 Mariensäule  

  

1819 Gründung der Fa. Vonwiller & Comp. als Handelshaus mit hunderten 

Lohnwebern, Heimarbeitern.  

  

1826 Größter Brand Haslachs am Tag Maria Schnee (5. August). Von den 144   

Häusern des Marktes fallen 124 den Flammen zum Opfer. Beginn des  

Aufbaues eines sogenannten Bürgerspitales in der Goaßzeile (Spitalgasse).   

  

1833 Gründung des heute ältesten Männergesangsvereines Österreichs.  

  

1840  Wiederrichtung des Musikvereines  

  

1842  Errichtung der Ortsbeleuchtung mit Rübsöl. Einführung der Straßenbe- 

          nennung.  

  

1846  Auflassung des alten Friedhofes um die Kirche. Die Totenkammer wird ein 

            Wohnhäus`chen. (Top.Bohm)  

  

          Errichtung und Einweihung des heutigen Friedhofes.  

  

1850 Errichtung des Bezirksgerichtes  

   

1852  Herr Anton Mathie hat die Kreuzwegkapelle "Maria Schnee" am Grubberg  

          nach einem Gelübde in Stein erbauen lassen.  

          (Gr.Kap.)  

  

1854  Einführung der ersten mechanischen Webstühle in der Fabrik Vonwiller.   

          (Gew.)  

  

1860 15.6.:  Errichtung des Gendarmeriepostens Haslach im Hause Haslach Nr. 143.  

  

1867 Der obere Torturm wird abgetragen. Bau der Linzerstraßenbrücke, wozu  

         Steine des oberen Torturmes, der abgetragen wurde, verwendet wurden.   

  

1872  Gründung der Freiwilligen Feuerwehr. 1. Vorsteher: Kontrolleur N. Schreiber.  

          Die Statuten werden in der Kommandositzung vom 29. Dez. vollinhaltlich   

          genehmigt und am 30.12. von der Marktkommune bestätigt.  

  

1874 1.10.:  Feierliche Eröffnung der Schule nach dem Aufbau eines 2.Stockwerkes. 

           Erhebung zu einer 4 klassigen Schule und Bewilligung einer dritten 

           Lehrerstelle. (Chr.)  

  

1876 4.10.:  Feierliche Eröffnung durch den kk Bezirkshauptmann Graf Montecuculi  

           und dem Bez.Schulinspektor Ludwig Zöhrer. Der nun 5-klassigen Schule wird 

           eine 3. Lehrerstelle bewilligt. (JS)  

  

1883 Errichtung der kk Webereifachschule.  



  

1885 Eröffnung des Kindergartens.  

  

1886 Eröffnung der Pfarrbücherei.  

  

1888 Eröffnung der Mühlkreisbahn. Haslach erhält eine Bahnstation.  

  

1901 Elektrische Marktbeleuchtung durch das E-Werk der Brüder Rechberger.  

  

1902 Eröffnung der „Krankenhauses“ der Anna Dortwirth´schen Krankenhausstiftung  

im Haus Nr. 122 (Pflaster 10, Anzinger/Moser).  

  

1906 Ausbau des Turmes bei der Kirche; aus dem Wehrturm wird der Kirchturm.  

  

1908 Errichtung einer Trinkwasserleitung für den Marktbereich.  

  

1910 Windgassenbrand (12 Häuser).  

  

1913  Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“ in Haslach – Eröffnung 2. Jänner  

  

1922 Eröffnung des Kinos in der Turnhalle  

  

1923 Auflassung des Steueramtes II. Klasse.  

  

1924 Auflassung des Bezirksgerichtes Haslach.  

  

1925 Einweihung der Autobuslinie Haslach-Helfenberg-Bad Leonfelden (Ende der 

Postkutsche).  

  

1927 Gründung des Heimathauses im Alten Turm  

  

1928 Errichtung des Kriegerdenkmals  

    

1929 Großer Stelzenbrand (14 Häuser brannten ab).  

  

1931 Verrohrung des Marktbaches (Marktplatz).  

  

1932 Pflasterung des Marktplatzes.  

  

1933 Aufstellung des Sängerbunddenkmales.  

  

1935 1. Tonkino in Haslach.  

  

1936 Errichtung des Krankenhauses (Hochgärten).  

  

1946 Errichtung des „Russenfriedhofes“;   

  Übernahme des Ortsfriedhofes durch die Pfarre  

  



1950 Errichtung der Entbindungsstation im Krankenhaus Haslach  

  

1951 Erweiterung der Wasserversorgungsanlage Haid. Bau eines 2. Hochbehälters 

am Grubberg.  

  

1951 Übersiedlung der Webereifachschule in das neue Gebäude am Grubberg.  

  

1952 Errichtung einer Umkleidekabine für den Fußballbetrieb auf der Kranzling.  

  

1953 Errichtung einer Sitztribüne auf dem Sportplatz.  

  

1953 Pflasterung der Ortsdurchfahrt.  

  

1955 Bau der Heimkehrerkapelle.  

  

1956 Eröffnung der neuen Hauptschule  

  

1957 Eröffnung der neuen Brücke über die Große Mühl.  

  

1957 Bau der neuen Hauptschule  

  

1958 Eröffnung des Freibades Kranzling.  

  

1959 Volksheim-Eröffnung.  

  

1962 Bau des 1. Tennisplatzes.  

  

1962 Errichtung der neuen Volksschule  

  

1963 Errichtung der Entsäuerungsanlage in Haid.  

  

1964 Einweihung des neuen Sparkassengebäudes – Sternwaldstraße.  

  

1965 Schilifteröffnung am Bründlberg.  

  

1965 Einweihung des neuen Kriegerdenkmals.  

  

1966 Umbau des Rathauses; Errichtung des Rathauskellers  

  

1967 Errichtung eines Turnsaales für die Schulen  

  

1967 Errichtung des Fremdenverkehrsverbandes Haslach-St.Stefan  

  

1968 Einweihung des neuen Kindergartens.  

  

1969 Bau des Hochbehälters Bärenholz mit Pumpwerk.  

  

1970 Eröffnung des Webereimuseums.  



  

1971 Fertigstellung der neuen Leichenhalle am Friedhof.  

  

1972 Hallenbaderöffnung.  

  

1972 100-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Haslach  

  

1974 Neuer Fitnesswanderweg im Welsert-Püret wurde angelegt.  

  

1975 Freigabe der neuen Umfahrungsstraße Haslach.  

  

1975 Errichtung des Clubhauses am Tennisplatz  

  

1976 Inbetriebnahme der Kläranlage Haslach.  

  

1978 Neueröffnung einer Raiffeisenbankfiliale.  

  

1978 Neueröffnung einer Volksbankfiliale.  

  

1979 Neues Tanklöschfahrzeug Steyr TLF 2000 Trupp für die FF-Haslach.  

  

1980 Zubau zum Bezirksaltenheim.  

  

1980 Erweiterung des Fremdenverkehrsverbandes auf Haslach-St.Stefan-Afiesl  

  

1981 Große Kirchenrenovierung und Errichtung des Volksaltares  

  

1981 Auflösung der Entbindungsstation in Haslach   

  

1983 Freiwillige Feuerwehr Haslach zieht ins neu ausgebaute Feuerwehrhaus am 

Graben ein.  

  

1983 Neues Feuerwehrfahrzeug Mercedes LFB (Lösch- und Bergefahrzeug).  

  

1984 Sanierung und Verbreiterung der Linzerbrücke  

  

1985 Eröffnung der neuen Turnhalle.  

  

1985 Eröffnung eines Fremdenverkehrsbüros  

  

1985 100 Jahre Kindergarten Haslach  

  

1986 Übernahme der Patenschaft für die „Friedberger“.  

  

1987 Schenkung des Amersdorfer-Areals an die Gemeinde  

  

1988 Eröffnung des Kaufmannsmuseums.  

  



1988 Abschluss der Hallenbadsanierung  

  

1988 Errichtung der Schulsportanlage Rebenleiten/Holstein  

  

1990 Gründung des „Reinhalteverbandes Mühltal“.  

  

1990 Aus dem Fremdenverkehrsverband wird der Tourismusverband  

  

1991 Neubau der Magerlbrücke  

  

1991 Das Krankenhaus wird endgültig nur mehr als Altenheim geführt  

  

1991 650 Jahre Marktrecht Haslach  

  

1992 Segnung des neuen Feuerwehr-Kommandofahrzeuges Ford Transit.  

  

1993 Eröffnung der neu erbauten Stockschützenhalle.  

  

1993 Bau der Erdgasleitung.  

  

1994 Eröffnung des neuen Kindergartens.  

  

1995 Neue Kompostieranlage beim Walchshofer in Neudorf.  

  

1997 Erstmals stattfindende Bürgermeister-Direktwahl  

  

1998 Eröffnung der Textilwerkstatt Haslach.  

  

1998 Gründung des Tourismusverbandes „Mühlviertler Weberland“ mit Büro in 

Haslach.  

  

1998 Gründung „Verein Textile Kultur Haslach“.  

  

1998 Eröffnung des Musikhauses in der Linzerstraße  

  

1998 Erwerb des „Gollnerwaldes“ für das neue Feuerwehrhaus und ASZ 

   (Abfallsammelzentrum) 

  

1998 Friedhof-Erweiterungsbau  

  

1998 Jubiläum „50 Jahre Katholische Männerbewegung“  

  

1998 Jubiläum „50 Jahre Sportverein“ - Eröffnung des neuen Buffets und 

Sportclubhauses   

  

1998 Übersiedlung des Gemeindeamtes in die „Gollnervilla“ für die Dauer des 

Rathausumbaues  

  



1999 Eröffnung der Sozialwerkstatt „OASE“ in der ehemaligen Gablerfabrik  

  

1999 Generalsanierung des Rathauses.  

  

1999 Abschluss der Ringmauersanierung.  

  

1999 Neubau der Umfahrungskreuzungen an der B38 (Verkehrsinseln und 

Beleuchtung)  

  

1999 Eröffnung des Gardehauses - Linzer Straße 

  

1999 Oktober – Erwerb der Vonwiller-Fabrik durch die Gemeinde  

(aus der Konkursmasse)  

  

2000 Eröffnung des neuen Schiclubhauses am Bründlberg.  

  

2000 Abtransport des 2. russischen T34-Panzers aus der Verteidigungsstellung 

Rebenleiten.  

  

2000 Bau der ESV-Eisbahnen mit Eislaufplatz und Clubhaus  

  

2001 Neueröffnung der Fachschule für Datenverarbeitung und Computertechnik  

(im Gebäude der Textilschule Haslach).  

  

2001 Wiedereröffnung des sanierten Hallenbades mit neuer Finnsauna.  

  

2001 Gründung des „Eltern-Kind-Cafes“ im Rathaus (Pfarr-Mütterrunde)  

  

2001 Neubau der Stegmühlerbrücke über die Steinerne Mühl 

  

2002 Schließung des Gendarmeriepostens.  

  

2002 Eröffnung der „Betreubaren Wohnanlage“ auf den Gollnergründen.  

  

2002 Errichtung des Skateparks.  

  

2002 Errichtung des „Königreichsaales“ durch die Zeugen Jehovas.  

  

2002 Eröffnung der neu errichteten BBRZ (FAB) Geschützten Werkstätte und 

Ausbildungszentrum im Vonwiller-Areal.  

  

2002 Gründung der „Tourismus- und Kulturzentrum Haslach BetriebsGmbH“ 

Vonwiller (TuK)  

  

2002 Schwerstes Hochwasser seit Jahrzehnten (August)  

  

2002 Hallenbadpächterwechsel: Renate Winkler kündigt, Robert Cupak übernimmt  

  



2002 Kleintierzüchter/ESV-Clubhaus-Anbau  

  

2003 Haslach wird Klimabündnisgemeinde.  

  

2003 Eröffnung des Technologie- und Dienstleistungszentrums (TDZ) sowie des 

Tourismus- und Kulturzentrums (Veranstaltungssäle).  

  

2003 Eröffnung des Altstoffsammelzentrums (ASZ).  

  

2003 Eröffnung des Eltern-Kindzentrums Haslach im Haus Bayer (Marktplatz 18)  

  

2003 Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses an der B 38.  

  

2003 Eröffnung der Wasser-Entsäuerungsanlage Haid-Grubberg mit  

„Quellenwanderung“  

  

2003 Eröffnung des Jehova-Königreichsaales  

  

2003 Eröffnung des Trendsportclub-Skateparkes Kranzling  

  

2003 Errichtung des Schulhof-Spielplatzes  

  

2004 Die body&health academy – school of public erhält universitären Charakter.  

  

2004 Agenda 21-Prozess mit Erstellung eines Gemeindeleitbildes.  

  

2004 Musikschuleröffnung im Vonwiller-Areal.  

  

2004 Eröffnung des neu sanierten Pfarrzentrums mit öffentlicher Bücherei.  

  

2004 Eröffnung der Gastronomie „vonWiller“  

  

2004 Volkshausankauf und Betriebserrichtung durch die Tischlerei Ebner  

  

2004 Eröffnung des ESV-Clubhauses  

  

2004 Erneuerung der Herrenmühlerbrücke (Lanitz) über die Große Mühl  

  

2004 Bau des E-Werkes Furtmüller, Lanitz-Herrenmühle  

  

2004 Gemeindeamt: Umstieg auf 100% atomstromfreien ÖKO-Strom  

  

2005 Haslacher Auftritt beim Ball der Oberösterreicher in Wien  

„Vom Grenzland zur Mitte“  

  

2005 Neues durchgehendes Leitsystem mit Beschilderung im Ortszentrum  

  



2005 Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung Lanitz, Fuchsengasse, Herrenmühle 

und Weberstraße  

  

2006 Fahrzeugsegnung – Tanklöschfahrzeug Mercedes Artego TLF-A 2000.  

  

2006 Jubiläum „50 Jahre Hauptschule Haslach“  

  

2006 Jubiläum „50 Jahre Bürgergarde Haslach“  

  

2007 Beitritt zur EU-Leaderregion Hansbergland  

  

2007 Eröffnung der „Mechanischen Klangfabrik“ im Vonwiller-Areal.  

  

2007 Naturerlebnisweg Welset Pühret – Erneuerung  

  

2007 Pächterwechsel im Rathauskeller (Jean-Marc Leonforte nach Werner 

Gahleitner)  

  

2007 Skatepark-Erweiterung  

  

2007 Verleihung der „Goldenen Ehrennadel“ an Ing. Manfred Quatember  

  

2007 Verleihung des OÖ. Denkmalpflegepreises für das Sanierungskonzept 

„Vonwiller“  

  

2007 Zukauf der Obermüllerfabrik für das geplante „Textile Zentrum“  

  

2008 Wiedereröffnung der „Manufaktur“ im Obermüller Gebäude (nach Umbau)  

  

2008 Bewilligung des Schulsanierungsprojektes durch das Land OÖ.  

  

2008 10 Jahre Oase-Werkstatt  

  

2008 Jubiläum „175 Jahre Haslacher Sängerbund“ mit ORF-Live-Übertragung  

  

2008 Jubiläum des Heimatvereines „20 Jahre Kaufmannsmuseum“  

  

2008 Sanierung des Kaufmannsmuseums  

  

2008 Textilschule – Änderung der Ausbildungsrichtung:  

Technische Fachschule für Informationstechnik und Mechatronik  

 

2009 Die „Goldene Ehrennadel“ der Marktgemeinde Haslach an der Mühl wird an 

         die Herren Maximilian Fuchs, Josef Geit und Ing. Josef Jüngling überreicht.             

  

2009 Eröffnung des neuen Gemeindebauhofes an der B38  

  

2009 Jubiläum „100 Jahre Imkerverein Haslach“  



 

2010  40 Jahre Webereimuseum 

 

2010  Neuankauf Feuerwehr „LFB-A2  Mercedes Atego 1226“ 

 

2012  Nahwärme für Haslach - „Naturwärme Haslach“ nimmt Betrieb auf 

 

2012  Eröffnung Spezerei Haslach – Rudolf Schneider 

 

2012  Eröffnung des „Textilen Zentrums Haslach“ 

 

2012  Das Hallenbad Haslach wird wegen unfinanzierbarer Baumängel geschlossen. 

 

2013  Das neuerrichtete Bezirks Pflege-u. Altenheim wird im Dezember bezogen. 

 

2014  Verkauf des „Hallenbades Haslach“  

 

2014  140 Jahr-Feier Sparkasse Haslach 

 

2014  Gedenkstein für die Opfer der NS-Euthanasie beim Kriegerdenkmal enthüllt. 

 

2014  Feierliche Eröffnung des neuen „Bezirks Pflege- und Altenheimes“. 

 

2014  Neues Siedlungsgebiet „Hammermühle“ wird erschlossen. 

 

2014  Neue „Stahlmühle-Brücke“ über die Steinerne Mühl. 

 

2015  Neueröffnung Verkauf  - Bäckerei Braml (vormals Bäckerei Sigl) 

 

2015  Die „Notarquelle“ wird neu gestaltet. 

 

2015  Neue Betonbrücke über die Große Mühl (Kranzling). 

 

2016  Abriss der alten Hauptschule 

 

2016  Eröffnung der AIB Ausbildungsstätte im Vonwiller Areal 

 

2016  Arzt Dr. Thomas Peinbauer folgt Arzt Dr. Helmut Baumgartner 

 

2016  75 Jahre Kleintierschau  

 

2016  Wiedereröffnung des Adler Kinos Haslach a.d.M. 

 

2017  Feierliche Eröffnung des neuen Schulzentrums  

(Volksschule und Neue Mittelschule) 

 

2017  Das von der Gemeinde verkaufte „alte Altenheim“ wird zum „Wohnpark  

          Hochgärten“ mit rd. 30 Wohnungen umgebaut. 



 

2017  40 Jahre 1. ESV Eisstockschützenverein Haslach a.d.M. 

 

2017  50 Jahre Schi-Club Haslach a.d.M. 

 

2018  Das neue Gesundheitszentrum (Primärversorgungseinheit)  

„Hausarztmedizin Plus“ startet im Jänner.  

 

2018  Neueröffnung – Bar u. Restaurant „Aquarelle“ in der Windgasse. 

 

 


